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Aktiven
ANMERK . 202 5 2024

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 3  57'509'756  44'809'354 

Kurzfristige Einlagen 4  78'794'575  92'232'726 

Depositäre 5  20'965'397  20'617'582 

Übrige kurzfristige Forderungen 6  21'347'261  17'144'604 

Netto-Vorräte 7  1'216'808  1'120'934 

Aktive Rechnungsabgrenzungen 8  9'100'102  6'764'548 

 188'933'900  182'689'749 

Anlagevermögen

Sachanlagen 9  38'903'809  39'221'872 

Finanzanlagen 10  162'644'095  171'047'828 

Immaterielle Anlagen 11  43'774'836  45'970'920 

 245'322'740  256'240'619 

Total Aktiven  434'256'640  438'930'368 

Passiven
ANMERK . 202 5 2024

Kurzfristiges Fremdkapital

Auszuzahlende Gewinne 12  25'265'669  22'826'002 

Spieler-Portefeuille 13  7'005'568  6'295'220 

Lieferantenschulden  3'379'980  6'136'205 

Auszuzahlender Gewinn 14  45'374'781  42'671'467 

Übrige Passiven 15  5'669'299  5'251'062 

Passive Rechnungsabgrenzungen 16  22'265'427  23'937'003 

 108'960'723  107'116'959 

Langfristiges Fremdkapital

Auszuzahlende Renten 17  6'379'754  6'666'380 

 6'379'754  6'666'380 

Eigenkapital

Garantiefonds  862'000  862'000 

Nicht zweckgebundene Reserve  54'798'868  55'423'868 

Reserve für die Personalvorsorgestiftung  11'250'000  10'625'000 

Freie Reserven  66'048'868  66'048'868 

Nettoergebnis  252'005'294  258'236'160 

 318'916'163  325'147'029 

Total Passiven  434'256'640  438'930'368 

Bilanz in CHF
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ANMERK . 202 5 2024

Bruttospielertrag 19  429'824'985 438'235'241

Übriger Betriebsertrag

Verfall und Anpassungen 10'998'496 7'082'430

Neufakturierungserträge 320'600 348'174

Betriebsaufwand

Aufsicht Gespa -971'961 -761'674

Spielsuchtprävention -2'149'125 -2'191'176

Provisionen 20 -79'196'622 -79'386'684

Betriebsaufwand 21

Aufwand Verkäufer  -   -1'605'919

Herstellung der Spiele -3'929'779 -3'894'728

Betrieb der Spiele -13'682'198 -15'129'391

Informatik -23'917'844 -23'698'245

Personalaufwand -31'064'236 -30'680'734

Gemeinkosten und Verwaltungsaufwand -6'460'538 -6'572'677

Marketing, Werbung und Kommunikation -13'925'272 -15'354'708

Verkauf und Animationen -1'699'946 -1'622'818

Abschreibungen -15'612'087 -12'650'534

-110'291'900 -111'209'754

Betriebsergebnis 248'534'473 252'116'556

Finanzaufwand und -ertrag 2 2 3'279'322 6'023'450

Ordentliches Ergebnis 251'813'795 258'140'006

Betriebsfremder und ausserordentlicher Aufwand und Ertrag 2 3 191'499 96'155

Nettoergebnis 252'005'294 258'236'160

Erfolgsrechnung in CHF
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202 5 2024

Anfangsbestand flüssige Mittel 44'809'354 115'901'303

Betriebliche Tätigkeit

Nettoergebnis 252'005'294 258'236'160

+      Abschreibungen und Wertminderungen 15'612'087 12'650'534

+/-   Übriger nicht monetärer Aufwand und Ertrag -1'285'471 -3'374'414

Mittelfluss (Cashflow) 266'331'911 267'512'281

+/-   Forderungen der Depositäre -47'815 3'862'805

+/-   Vorräte -95'874 246'865

+/-   Sonstige Forderungen und Rechnungsabgrenzungen -6'574'424 -4'263'599

+/-   Lieferantenschulden -2'756'225 -632'632

+/-   Übrige kurzfr. Forderungen und passive Rechnungsabgrenzungen 1'896'675 2'025'902

Veränderung des Betriebskapitals -7'577'663 1'239'342

+/-   Langfristig auszuzahlende Renten -286'626  -346'620 

Mittelfluss aus Geschäftstätigkeit 258'467'621 268'405'002

Investitionstätigkeit

-      Investitionen in Finanzanlagen und kurzfristige Einlagen -147'152'542 -259'681'123

+     Rückzahlungen von Finanzanlagen und kurzfristige Einlagen 170'016'110 183'013'599

-      Investitionen in Sachanlagen -3'462'251 -3'232'787

-      Investitionen in immaterielle Anlagen -9'635'690 -13'180'748

Mittelfluss aus Investitionen 9'765'627 -93'081'058

Finanzierungstätigkeit

-       Gewinnausschüttung Vorjahr -255'532'847 -246'415'893

Mittelfluss aus Finanzierungstätigkeit -255'532'847 -246'415'893

Veränderung flüssige Mittel 12'700'401 -71'091'949

Nettoliquidität am Bilanzstichtag 57'509'756 44'809'354

Mittelflussrechnung in CHF
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Verteilung
in Millionen CHF

Gewinn 2025  252'005'294 

- Zuweisung / + Verwendung nicht zweckgebundene Reserve  -   

Total zu verteilen  252'005'294 

- Stiftung Sportförderung Schweiz (SFS): Grundbeitrag  15'700'017 

Sonderbeitrag  3'908'718  -19'608'735 

- Schweizerischer Pferderennsport-Verband (SPV)  -2'870'533 

Verbleibender Nettogewinn  229'526'026 

Verteilung in CHF

FREIE RESERVEN

GAR ANTIE-

FONDS

ZU VERTEILENDER 

GEWINN

NICHT Z WECK-

GEBUNDENE RESERVE

RESERVE FÜR DIE PERSONAL-

VORSORGES TIF TUNG NE T TOERGEBNIS

Eigenkapital per 1. Januar 2024  862'000  243'746'727  56'048'868  10'000'000 

Auszuzahlender Gewinn -243'746'727 

Zuweisung/Verwendung nicht 
zweckgebundene Reserve

 -    -   

Zuweisung Reserve für die 
Personalvorsorgestiftung

 -625'000  625'000 

Betriebsgewinn  258'236'160 

Eigenkapital per 31. Dezember 2024  862'000  -    55'423'868  10'625'000  258'236'160 

Eigenkapital per 1. Januar 2025  862'000  258'236'160  55'423'868  10'625'000 

Auszuzahlender Gewinn -258'236'160 

Zuweisung/Verwendung nicht 
zweckgebundene Reserve

 -    -   

Zuweisung Reserve für die 
Personalvorsorgestiftung

 -625'000  625'000 

Betriebsgewinn  252'005'294 

Eigenkapital per 31. Dezember 2025  862'000  -    54'798'868  11'250'000  252'005'294 

Eigenkapitalnachweis in CHF
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WA ADT FREIBURG WALLIS NEUENBURG GENF JUR A TOTAL

Bruttospielertrag (BSE)

Sofortlose  48'316'834  15'852'725  25'333'764  11'036'218  21'296'428  5'144'393  126'980'361 

Ziehungsspiele  61'212'844  21'506'508  33'873'726  13'067'435  33'458'482  5'846'641  168'965'637 

Sportwetten  22'030'607  5'522'740  6'819'347  4'039'867  17'036'404  1'241'620  56'690'585 

Elektronische Lotterie  21'084'977  4'114'786  7'687'204  4'598'674  13'332'113  1'517'551  52'335'305 

PMUR  8'739'181  1'375'774  2'474'563  3'481'559  8'044'386  737'634  24'853'096 

Total  161'384'442  48'372'534  76'188'604  36'223'753  93'167'814  14'487'838  429'824'985 

Bevölkerung

Bevölkerung  855'106  346'674  371'288  179'518  531'102  74'840  2'358'528 

WA ADT FREIBURG WALLIS NEUENBURG GENF JUR A TOTAL

Verbleibender Nettogewinn

50% – Bevölkerung  41'608'385  16'868'722  18'066'408  8'735'121  25'842'757  3'641'620  114'763'013 

50% – BSE  43'089'549  12'915'438  20'342'312  9'671'720  24'875'750  3'868'244  114'763'013 

Verteilung nach 
Kantonen

 84'697'934  29'784'159  38'408'720  18'406'841  50'718'507  7'509'865  229'526'026 

Verteilung nach Organen

25% 9% 0% 10% 0% 20%

Kantonale Organe  21'174'484  2'680'574  -  1'840'684  -  1'501'973  27'197'715 

Verbleibender 
Nettogewinn

 63'523'451  27'103'585  38'408'720  16'566'157  50'718'507  6'007'892  202'328'311 

85% – Kantonale 
Verteilorgane

 53'994'933  23'038'047  32'647'412  14'081'233  43'110'731  5'106'708  171'979'065 

15% – Kantonale 
Verteilorgane 
für den Sport

 9'528'518  4'065'538  5'761'308  2'484'924  7'607'776  901'184  30'349'247 

Verteilungsgrundlage in CHF

Verteilung nach Kantonen in CHF
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Kurzfristige Geldanlagen

Die kurzfristigen Anlagen haben eine maximale Laufzeit von 
einem Jahr. Sie werden zum Nominalwert bewertet. Anla-
gen in Fremdwährung werden zum Kurs am Bilanzstichtag 
bewertet.

Kontokorrente Depositäre

Die Forderungen gegenüber den Depositären von Lotte-
riespielen entsprechen dem Betrag der eingenommenen 
Einsätze zum Nominalwert unter Abzug der ausbezahlten 
Gewinne und ihrer Provisionen. Nach der Analyse der Rest-
risiken wird jedes Jahr eine Rückstellung für Debitorenver-
luste berechnet.

Übrige kurzfristige Forderungen 

Die Forderungen werden unter Berücksichtigung der not-
wendigen Wertberichtigungen zum Nominalwert bilanziert.

Vorräte

Die von Dritten erworbenen Vorräte werden unter Berück-
sichtigung der erforderlichen Wertberichtigungen zu 
Anschaffungskosten bewertet. Diese Überprüfung wird 
in der Anmerkung 7 erläutert. Skonti werden als Anschaf-
fungspreisminderung betrachtet.

Aktive Rechnungsabgrenzungen

Dieser Posten umfasst den im Voraus bezahlten, im folgen-
den Geschäftsjahr zu verbuchenden Aufwand sowie Erträge 
des laufenden Geschäftsjahres, die erst zu einem späteren 
Zeitpunkt eingehen. Die aktiven Rechnungsabgrenzungen 
werden zum Nominalwert bewertet.

Grundlage der Rechnungslegung

Die Jahresrechnung wird vollumfänglich in Übereinstim-
mung mit den Fachempfehlungen zur Rechnungslegung 
Swiss GAAP FER erstellt. Deshalb vermittelt sie ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö-
gens-, Finanz- und Ertragslage.
Die Rechnungslegung erfolgte zu Fortführungswerten. Die 
Jahresrechnung wurde nach dem Grundsatz der histori-
schen Kosten erstellt. Die Buchführung folgt dem Prinzip 
der Periodenabgrenzung.
Sämtliche Zahlen sind auf ganze Franken gerundet, obwohl 
die Berechnungen anhand der genauen Zahlen durchge-
führt wurden. Dadurch können sich Rundungsdifferenzen 
ergeben.

Transaktionen in Fremdwährung

Die in der Erfolgsrechnung verbuchten Transaktionen in 
Fremdwährungen werden zu dem von der Eidgenössischen 
Steuerverwaltung (ESTV) empfohlenen Mittelkurs umge-
rechnet. Die Währungsgewinne und -verluste aus der Liqui-
dation dieser Transaktionen sowie die Neubewertungen der 
Bilanzposten in Fremdwährung zum Kurs am Bilanzstichtag 
werden im Periodenergebnis erfasst.

Transaktionen mit verbundenen Parteien

Unter verbundenen Parteien sind assoziierte Organisa-
tionen, berufliche Vorsorgeeinrichtungen und natürliche 
Personen wie Mitglieder der Generaldirektion oder des Ver-
waltungsrats zu verstehen.
Es wurde keine wesentliche Transaktion mit verbundenen 
Parteien abgeschlossen.

Flüssige Mittel

Die flüssigen Mittel werden zum Nominalwert bewertet. Die 
Devisenbestände werden zum geltenden Kurs am Bilanz-
stichtag bewertet.

2. Grundlagen und Bewertungsgrundsätze

Das Gesamtschweizerische Geldspielkonkordat (GSK) und 
die Westschweizer Vereinbarung über Geldspiele (CORJA) 
sind am 1. Januar 2021 in Kraft getreten. Dieser neue, vom 
Bundesgesetz über Geldspiele (BGS) abgeleitete gesetzli-
che Rahmen bezeichnet die Loterie Romande als exklusive 
Veranstalterin von Lotteriespielen und Sportwetten in den 
sechs Westschweizer Kantonen. Entsprechend den Anfor-
derungen des BGS wurde der Loterie Romande von der 
Interkantonalen Geldspielaufsicht (Gespa) am 12. Juni 2020 
die Veranstalterbewilligung für 20 Jahre erteilt.

Die Société de la Loterie de la Suisse Romande (nachste-
hend: Loterie Romande) ist ein gemeinnütziger privatrecht-
licher Verein. Sie wird durch Artikel 60 ff. des Schweizerischen 
Zivilgesetzbuches geregelt. Die Loterie Romande hat ihren 
Sitz in Lausanne. Ihr Zweck besteht darin, mit den gesetzlich 
vorgeschriebenen Bewilligungen Lotterien und Wetten mit 
Geld und Naturalgewinnen zu organisieren und zu betrei-
ben und deren Nettogewinn an gemeinnützige Institutio-
nen auszuzahlen, die in den Westschweizer Kantonen in den 
Bereichen Soziales, Kultur, Forschung oder Sport tätig sind.

1. Allgemeines

Anhang zur Jahresrechnung
Mit Vergleichsergebnissen 2024 / in CHF
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Passive Rechnungsabgrenzungen

Dieser Posten umfasst die dem laufenden Geschäftsjahr 
zuzurechnenden Aufwendungen, die jedoch erst später 
bezahlt werden, sowie eventuelle im Voraus eingenom-
mene Erträge, die erst das folgende Geschäftsjahr betreffen. 
Die passiven Rechnungsabgrenzungen werden zu ihrem 
Nominalwert bewertet.

Eigenkapital – Garantiefonds

Dieser Posten umfasst den von den fünf Westschweizer 
Kantonen bei der Gründung der Loterie Romande 1937 ein-
bezahlten Betrag zu historischen Kosten. Er enthält auch 
den vom Kanton Jura bei seiner Gründung 1979 einbezahl-
ten Betrag.

Freie Reserven

Die freien Reserven umfassen Fonds, die auf Beschluss des 
Verwaltungsrats und der Generalversammlung der Vereins-
mitglieder aufgestockt oder verwendet werden können. 
Dem Bilanzgewinn werden die Beträge entnommen, die für 
die Bildung der freien Reserven, welche für die langfristig 
gute Verwaltung der Mittel der Gesellschaft notwendig sind, 
als angemessen erachtet werden. Die Verwendung dieser 
freien Reserven muss diesem Ziel entsprechen. Der Verwal-
tungsrat unterbreitet seinen Antrag auf deren Aufstockung 
oder Verwendung der Generalversammlung zur Genehmi-
gung.

Bruttospielertrag 

Der Bruttospielertrag (BSE) entspricht der Differenz zwi-
schen den Einsätzen der Spielenden und den Gewinnen. 

Derivate Finanzinstrumente

Noch nicht bilanzwirksame Devisentermingeschäfte zu 
Absicherungszwecken (Absicherung zukünftiger Cash-
flows) werden nicht bilanziert. Ihr Fair Value sowie alle Wert-
änderungen werden im Anhang dargestellt.

Genehmigung der Jahresrechnung

Die Jahresrechnung wurde vom Verwaltungsrat in seiner 
Sitzung vom 24. März 2026 genehmigt.

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Der Wert der Aktiven und Passiven wird angepasst, wenn 
der Auslöser bzw. die Bedingungen von Ereignissen, die 
eine Veränderung der Werte zum Bilanzstichtag zur Folge 
haben, bereits am Bilanzstichtag gegeben waren. Solche 
Anpassungen können bis zur Genehmigung des Jahres-
abschlusses durch den Verwaltungsrat erfolgen. Ereignisse, 
welche die Bilanzwerte nicht verändern, werden in den 
Anmerkungen im Anhang zur Jahresrechnung aufgeführt.
Für das Geschäftsjahr 2025 wurde nach dem Bilanzstichtag 
kein Ereignis festgestellt.

Sachanlagen und immaterielle Anlagen

Die Sachanlagen und immateriellen Anlagen werden zu 
Anschaffungskosten abzüglich der notwendigen Abschrei-
bungen bewertet. Sie werden über die wirtschaftliche Nut-
zungsdauer linear abgeschrieben.

Lebensdauer der verschiedenen Anlagewerte

Immobilien 30 – 60 Jahre

Installationen 10 – 40 Jahre

Informatik-Hardware 4 – 8 Jahre

Mobiliar und Material 2 – 10 Jahre

Material Verkaufsstellen 3 – 5 Jahre

Audiovisuelles Material 4 Jahre

Fahrzeuge 4 Jahre

Software 4 – 10 Jahre

Die Abschreibungsdauer beginnt mit der Inbetriebnahme 
der Anlagen. 
Der Wert von Sachanlagen und immateriellen Anlagen wird 
überprüft, sobald Anzeichen bestehen, dass ihr Buchwert 
möglicherweise nicht mehr realisierbar ist. Diese Prüfung ist 
in den Anmerkungen 9 und 11 detailliert ausgewiesen.

Finanzanlagen

Die Finanzanlagen werden zu ihren Beschaffungskos-
ten nach Abzug der wirtschaftlich notwendigen Wertbe-
richtigungen bewertet. Anlagen in Fremdwährung sowie 
Wertschriften mit einem Marktwert werden zum Kurs am 
Bilanzstichtag bewertet. 

Fremdkapital

Das Fremdkapital wird zum Nominalwert bilanziert. Das 
kurzfristige Fremdkapital umfasst Schulden, die in weniger 
als 12 Monaten fällig sind. Das langfristige Fremdkapital hat 
eine verbleibende Laufzeit von über 12 Monaten.

Vorsorgeverpflichtungen

Die Ermittlung der Vorsorgeverpflichtungen stützt sich auf 
die nach den Fachempfehlungen Swiss GAP FER 26 erstellte 
Bilanz der Vorsorgeeinrichtung.

Rückstellungen

Wahrscheinliche Verbindlichkeiten, die in einem vergange-
nen Ereignis begründet sind und deren Höhe und Fälligkeit 
nicht mit Gewissheit bestimmt, aber zuverlässig geschätzt 
werden können, werden unter den Rückstellungen erfasst. 
Dabei kann es sich zum Beispiel um Verbindlichkeiten im 
Zusammenhang mit Gerichtsverfahren oder um faktische 
Verbindlichkeiten handeln.
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3. Flüssige Mittel
202 5 2024

Kasse  17'086  17'478 

PostFinance  24'426'395  18'180'650 

Banken  33'066'275  26'611'226 

 57'509'756  44'809'354 

4. Kurzfristige Einlagen
202 5 2024

Kurzfristige Einlagen  78'794'575  92'232'726 

 78'794'575  92'232'726 

Diese Einlagen wurden mit finanziell gesunden Kontrahenten gemäss einem strengen internen Verfahren getätigt.

5. Depositäre
202 5 2024

Depositäre  21'665'397  21'617'582 

Rückstellung für Debitorenverluste  -700'000  -1'000'000 

Netto Depositäre  20'965'397  20'617'582 

Die Fakturierung erfolgt wöchentlich von Sonntag bis Samstag. Die Einziehungen erfolgen Ende der folgenden Woche, mit 
Ausnahme von Grosskunden, für die eine Zahlungsfrist von 30 bis 45 Tagen gilt.
Die Rückstellung für Debitorenverluste deckt das Ablagehalter-Ausfallrisiko.

6. Übrige kurzfristige Forderungen
202 5 2024

Einfache Gesellschaft Euro Millions  9'272'218  6'618'045 

Verteilorgane und SPV  7'296'805  5'664'338 

Personalvorsorgestiftung  3'735'077  3'726'692 

Verrechnungssteuer  471'356  587'806 

Übrige Forderungen  571'804  547'724 

 21'347'261  17'144'604 

Das Eurokonto der einfachen Gesellschaft Euro Millions für die europäischen Spiele EuroMillions und EuroDreams wird zu 
dem am Bilanzstichtag gültigen Kurs bewertet. Es handelt sich hauptsächlich um Einlagen bei Bankinstituten für die Teil-
nahme an den beiden Spielen.
Die Forderungen gegenüber den Verteilorganen umfassen hauptsächlich die direkt verschiedenen Vereinen zuerkannten 
Beiträge, die aus dem Gewinn des laufenden Geschäftsjahrs finanziert werden. Diese Beträge werden anschliessend von 
dem bei der definitiven Genehmigung der Jahresrechnung zu verteilenden Gewinn abgezogen. Der Anteil des Schweize-
rischer Pferderennsport-Verbandes (SPV) ist ebenfalls eine Gewinnvorauszahlung, die bei der Gewinnverteilung verrechnet 
wird.
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7. Netto-Vorräte
202 5 2024

Verbrauchsmaterial  1'209'931  1'189'905 

Endprodukte  426'877  351'029 

Wertminderung Vorräte  -420'000  -420'000 

 1'216'808  1'120'934 

Die Vorräte setzen sich wie folgt zusammen:
1.	 Verbrauchsmaterial, vor allem Einzelteile, die für Reparaturen und Unterhalt der Spielkonsolen und -terminals bei den 

Depositären notwendig sind, sowie Papierrollen für die Terminals und Spielscheine;
2.	Endprodukte bzw. gedruckte Losserien, die in den Verkauf gebracht werden (ihr Wert setzt sich aus den Papier- und Druck-

kosten zusammen).

Wertminderung Vorräte
Im Jahr 2025 wurde keine Wertminderung der Vorräte festgestellt, während im Jahr 2024 eine Wertminderung von 
40’000 Franken bei den Ersatzteilen für die Terminals der Elektronischen Lotterie verzeichnet wurde.

8. Aktive Rechnungsabgrenzungen
202 5 2024

Auf im Voraus einkassierte Einsätze berechnete Gewinne  1'111'938  1'234'567 

Anpassungen BSE  2'709'977  902'707 

Im Voraus bezahlte Aufwendungen  3'566'354  3'292'544 

Aufgelaufene Zinsen und übrige einzukassierende Erträge  241'791  298'755 

Übrige aktive Rechnungsabgrenzungen  1'470'043  1'035'976 

 9'100'102  6'764'548 

Die aktiven Rechnungsabgrenzungen umfassen namentlich vor dem Bilanzstichtag bezahlte Rechnungen, die das folgende 
Geschäftsjahr betreffen. In dieser Rubrik sind auch die Anpassungen des BSE aufgeführt. Sie entsprechen der Abweichung 
zwischen der tatsächlichen Gewinnverteilungsquote und der im Trefferplan der Rubbellose definierten theoretischen Quote.
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9. Sachanlagen

GEBÄUDE
INS TALL ATIONEN 

UND ANL AGEN

MOBILIAR , 

MATERIAL UND 

FAHR ZEUGE

INFORMATIK
IMMOBILIEN 

IM BAU
TOTAL

Bruttowerte

Situation per 01.01.2024  30'565'868  15'303'831  15'570'706  52'901'022  1'292'863  115'634'291 

Eingänge  -    62'227  569'307  438'053  2'163'200  3'232'787 

Ausgänge  -    -    -512'722  -981'084  -    -1'493'806 

Umklassierungen  -    364'323  288'722  167'414  -820'460  -   

Situation per 31.12.2024  30'565'868  15'730'382  15'916'013  52'525'405  2'635'603  117'373'271 

Kumulierte Abschreibungen

Situation per 01.01.2024  -7'363'203  -6'926'898  -12'241'140  -49'249'919  -    -75'781'161 

Abschreibungen  -630'406  -528'774  -1'062'046  -1'614'942  -    -3'836'168 

Ausgänge  -    -    512'722  981'084  -    1'493'806 

Umklassierungen  -    -    -    -    -    -   

Wertminderungen 
Vermögenswerte

 -    -    -27'877  -    -    -27'877 

Situation per 31.12.2024  -7'993'610  -7'455'672  -12'818'340  -49'883'777  -    -78'151'400 

Nettowerte per 31.12.2024  22'572'258  8'274'709  3'097'674  2'641'627  2'635'603  39'221'871 

Bruttowerte

Situation per 01.01.2025  30'565'868  15'730'382  15'916'013  52'525'405  2'635'603  117'373'271 

Eingänge  -    82'042  380'813  1'291'521  1'707'875  3'462'251 

Ausgänge  -    -    -750'576  -5'682'883  -    -6'433'459 

Umklassierungen  -    125'464  110'884  3'573'289  -3'809'637  -   

Situation per 31.12.2025  30'565'868  15'937'887  15'657'135  51'707'332  533'840  114'402'063 

Kumulierte Abschreibungen

Situation per 01.01.2025  -7'993'610  -7'455'672  -12'818'340  -49'883'777  -    -78'151'400 

Abschreibungen  -630'406  -563'374  -1'054'031  -1'532'502  -    -3'780'313 

Ausgänge  -    -    750'576  5'682'883  -    6'433'459 

Umklassierungen  -    -    -    -    -    -   

Wertminderungen 
Vermögenswerte

 -    -    -    -    -    -   

Situation per 31.12.2025  -8'624'016  -8'019'046  -13'121'794  -45'733'397  -    -75'498'254 

Nettowerte per 31.12.2025  21'941'852  7'918'841  2'535'340  5'973'936  533'840  38'903'809 

Wertminderungen
Im Jahr 2025 erfolgte keine signifikante Wertminderung.
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202 5 2024

Immobilien und Schuldbriefe

Bilanzierte Bauten total  21'941'852  22'572'258 

Die Schuldbriefe auf diesen Immobilien belaufen sich auf:

Schuldbrief im 1. Rang  2'500'000  2'500'000 

Schuldbrief im 2.  Rang  500'000  500'000 

Total Schuldbriefe unverpfändet  3'000'000  3'000'000 

10. Finanzanlagen
202 5 2024

Verwaltungsmandate  134'560'519  128'270'356 

Langfristige Anlagen  25'000'000  40'000'000 

Beteiligung SLE EuroMillions  3'000'596  2'694'548 

Mietzinskautionen und Wertschriften  82'979  82'924 

 162'644'095  171'047'828 

Die Beteiligung an Services aux Loteries en Europe (SLE) EuroMillions schliesst unter anderem die Mittel ein, die für die Ent-
wicklung der Spiele EuroMillions und EuroDreams bestimmt sind. Diese Mittel werden am Ende ihrer Durchführung zurück-
gewonnen.
Die langfristigen Anlagen bei Banken werden 2027 fällig.
Die Verwaltungsmandate wurden mehreren Bankinstituten erteilt.
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11. Immaterielle Anlagen
 SOF T WARE IMMOBILIEN IM BAU TOTAL

Bruttowerte

Situation per 01.01.2024  155'305'205  4'641'186  159'946'391 

Eingänge  444'821  12'735'927  13'180'748 

Ausgänge  -    -    -   

Umklassierungen  6'412'948  -6'412'948  -   

Situation per 31.12.2024  162'162'974  10'964'165  173'127'138 

Kumulierte Abschreibungen

Situation per 01.01.2024  -118'369'729  -    -118'369'729 

Abschreibungen  -8'786'489  -    -8'786'489 

Ausgänge  -    -    -   

Umklassierungen  -    -    -   

Wertminderungen Vermögenswerte  -    -    -   

Situation per 31.12.2024  -127'156'219  -    -127'156'219 

Nettowerte per 31.12.2024  35'006'755  10'964'165  45'970'920 

Bruttowerte

Situation per 01.01.2025  162'162'974  10'964'165  173'127'138 

Eingänge  943'643  8'692'047  9'635'690 

Ausgänge  -    -    -   

Umklassierungen  17'577'002  -17'577'002  -   

Situation per 31.12.2025  180'683'619  2'079'209  182'762'829 

Kumulierte Abschreibungen

Situation per 01.01.2025  -127'156'219  -    -127'156'219 

Abschreibungen  -10'831'774  -    -10'831'774 

Ausgänge  -    -    -   

Umklassierungen  -    -    -   

Wertminderungen Vermögenswerte  -1'000'000  -    -1'000'000 

Situation per 31.12.2025  -138'987'992  -    -138'987'992 

Nettowerte per 31.12.2025  41'695'627  2'079'209  43'774'836 

Wertminderungen
Im Jahr 2025 wurde die Lebensdauer der Investitionen in das Spielsystem der Sportwetten verkürzt, um dem Ende der 
Nutzung des heutigen Systems im Jahr 2026 Rechnung zu tragen. Diese Änderung hat eine Auswirkung von 1 Mio. Franken.
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12. Auszuzahlende Gewinne
202 5 2024

Auszuzahlende Gewinne  25'265'669  22'826'002 

 25'265'669  22'826'002 

Die auszuzahlenden Gewinne entsprechen den Gewinnen, die von den Gewinnern innerhalb von sechs Monaten nach dem 
Ziehungsdatum oder dem Sportereignis noch eingefordert werden können, sowie den verschiedenen Jackpots «Reserve 
Jackpot».

13. Spieler-Portefeuille
202 5 2024

Spieler-Portefeuille  7'005'568  6'295'220 

 7'005'568  6'295'220 

Das «Spieler-Portefeuille» entspricht dem Gesamt-Kontostand der Spielenden, die auf der Online-Spielplattform angemeldet 
sind. Die Spielenden selbst zahlen auf diese Konten ein und nutzen sie anschliessend für die Teilnahme an den angebotenen 
Spielen. Gewinne bis zu 1’000 Franken werden direkt dem «Spieler-Portefeuille» gutgeschrieben, während Gewinne über 
1’000 Franken auf das Bankkonto des Spielenden überwiesen werden.

14. Auszuzahlender Gewinn 
202 5 2024

Auszuzahlender Gewinn  45'374'781  42'671'467 

 45'374'781  42'671'467 

Der Gewinn wird nach endgültiger Genehmigung der Jahresrechnung durch die Generalversammlung der Vereinsmitglie-
der in vier Raten ausbezahlt. Die Auszahlungen beginnen im Mai. Am Bilanzstichtag bleibt das letzte Viertel des Gewinns 
vom Geschäftsjahr 2024 zu zahlen. Es wird am 9. Januar 2026 ausbezahlt.

15. Übrige Passiven
202 5 2024

Geschuldete Verrechnungssteuer  412'209  - 

Zu bezahlende MWST  574'293  597'490 

Kontokorrente Partnergesellschaften  988'228  1'524'977 

Personalvorsorgestiftung  -490  1'496'892 

Übrige Schulden  3'695'060  1'631'704 

 5'669'299  5'251'062 

Die gegenüber den Partnergesellschaften offenen Saldi betreffen Leistungen, die in Verbindung mit dem gemeinsamen 
Betrieb verschiedener Spiele erbracht werden. Zu den «Übrigen Schulden» gehören unter anderem die noch nicht ausbe-
zahlten Gewinne. Diese Beträge gelangen Anfang des folgenden Geschäftsjahres zur Auszahlung.
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16. Passive Rechnungsabgrenzungen
202 5 2024

Im Voraus einkassierte Einsätze  2'044'697  2'229'540 

Übrige passive Rechnungsabgrenzungen  4'104'185  5'338'747 

Rückstellungen für noch nicht eingegangene Rechnungen  2'904'098  2'633'889 

Anpassungen BSE  13'212'447  13'734'827 

 22'265'427  23'937'003 

Die BSE-Anpassung entspricht der Abweichung zwischen der tatsächlichen Gewinnverteilungsquote und der im Trefferplan 
der Rubbellose definierten theoretischen Quote. Diese Anpassung bedeutet, dass die in der Periode tatsächlich ausbezahl-
ten Gewinne gegenüber den Verkäufen unter der theoretischen Gewinnverteilungsquote liegen.

17. Auszuzahlende Renten
202 5 2024

Auszuzahlende Renten  6'379'754  6'666'380 

 6'379'754  6'666'380 

Die aus Spielen auszuzahlenden Renten entsprechen Gewinnen, die von Spielenden eingefordert wurden und deren Aus-
zahlung gestaffelt über 5 bis 20 Jahre erfolgt. Der kurzfristige Anteil ist in der Rubrik «Auszuzahlende Gewinne» aufgeführt 
(siehe Anmerkung 12).

18. Vorsorgeverpflichtungen
DECKUNGSÜBERSCHUSS 

VORSORGES TIF TUNG LORO
WIRTSCHAF TLICHER VORTEIL JAHRESABWEICHUNG  PERSONAL AUF WAND 

202 5 202 5 2024  202 5 2024

- - - -  3'856'937  3'845'155 

Per 31. Dezember 2025 erscheint in der provisorischen Bilanz ein Deckungsüberschuss, der nicht den im Stiftungsreglement 
festgelegten Zielwert der Wertschwankungsreserve erreicht. Es besteht auch keine Arbeitgeberbeitragsreserve.

19. Bruttospielertrag (BSE)
202 5 2024

Bruttospielertrag  429'824'985  438'235'241 

 429'824'985  438'235'241 

Der Bruttospielertrag entspricht den Einsätzen der Spielenden abzüglich der Gewinnauszahlungen.
Aufgrund der wöchentlichen Fakturierung der Loterie Romande umfasst das Betriebsjahr 2025 die Verkäufe vom 29. Dezem-
ber 2024 bis 27. Dezember 2025, d.h. 52 Wochen (wie 2024).
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20. Provisionen
202 5 2024

Provisionen  79'196'622  79'386'684 

 79'196'622  79'386'684 

Die Provisionen entsprechen den für den Verkauf der Lotterieprodukte an die Depositäre bezahlten Provisionen.

21. Betriebsaufwand
202 5 2024

Aufwand Verkäufer  -  1'605'919 

Herstellung der Spiele  3'929'779  3'894'728 

Betrieb der Spiele  13'682'198  15'129'391 

Informatik  23'917'844  23'698'245 

Personalaufwand  31'064'236  30'680'734 

Gemeinkosten und Verwaltungsaufwand  6'460'538  6'572'677 

Marketing, Werbung und Kommunikation  13'925'272  15'354'708 

Verkauf und Animationen  1'699'946  1'622'818 

Abschreibungen  15'612'087  12'650'534 

 110'291'900  111'209'754 

Zum Betriebsaufwand gehören alle für den Betrieb der Spiele nötigen operativen Kosten.

22. Finanzaufwand und -ertrag
202 5 2024

Finanzaufwand  1'320'699  568'101 

Finanzertrag  -4'600'021  -6'591'551 

 -3'279'322  -6'023'450 

Der Finanzaufwand und -ertrag beinhaltet vor allem die Zinsen auf Festgeldanlagen sowie das Ergebnis aus Verwaltungs-
mandaten. Unter dieser Rubrik sind auch die Wechselkursgewinne und ‑verluste auf den Fremdwährungskonten ausgewie-
sen.

23. Betriebsfremder und ausser-
      ordentlicher Aufwand und Ertrag

202 5 2024

Betriebsfremder und ausserordentlicher Aufwand  -  - 

Betriebsfremder und ausserordentlicher Ertrag  -191'499  -96'155 

 -191'499  -96'155 

Im Jahr 2025 ist kein signifikanter betriebsfremder und ausserordentlicher Aufwand oder Ertrag zu verzeichnen.



59

24. Ausserbilanzgeschäfte
202 5 2024

Leasingverbindlichkeiten unter 1 Jahr  299'040  451'115 

Leasingverbindlichkeiten zwischen 1 und 4 Jahren  204'581  267'795 

Total Leasingverbindlichkeiten  503'622  718'910 

Mietverbindlichkeiten unter 1 Jahr  379'920  397'920 

Mietverbindlichkeiten zwischen 1 und 4 Jahren  94'980  497'400 

Total Mietverbindlichkeiten  474'900  895'320 

Die Leasingverbindlichkeiten stehen im Zusammenhang mit dem Fahrzeugpark der Gesellschaft. Leasingpartnerinnen sind 
die Movon AG und die Post Company Cars AG. Die Mietverbindlichkeiten betreffen den geschäftlichen Mietvertrag für den 
Betriebskontinuitätsstandort. Im Übrigen ist die Loterie Romande an verschiedenen Rechtsstreiten beteiligt, bei denen ein 
Verlust des wirtschaftlichen Nutzens eher unwahrscheinlich erscheint.

25. Derivate
      Finanzinstrumente

202 5 2024

AK TIVE WERTE PA SSIVE WERTE AK TIVE WERTE PA SSIVE WERTE

Devisenterminkontrakte  -  25'897  -  - 

Derivate Finanzinstrumente  -  25'897  -  - 

Davon Absicherung zukünftiger Cashflows  -  25'897  -  - 

Bilanzierte Werte  -  -  -  - 

26. Leistungen Revisionsstelle
202 5 2024

Revisionsleistungen  98'954  93'954 

Verschiedene Leistungen  -  17'757 

 98'954  111'711 

27. Vergütung von Direktion
      und Verwaltungsrat

202 5 2024

Direktion  2'241'173  2'287'502 

Verwaltungsrat  402'800  475'829 

 2'643'973  2'763'331 

Die Direktion einschliesslich Generaldirektor umfasst durchschnittlich 8,9 Vollzeitäquivalente (9,2 im Jahr 2024).
Dem Verwaltungsrat einschliesslich Präsident gehören 7 Mitglieder an.

28. Durchschnittliche
       Anzahl Vollzeitstellen

202 5 2024

Durchschnittliche Anzahl Vollzeitstellen  203  213 

 203  213 
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BERICHT DER REVISIONSSTELLE  

An die Vereinsversammlung der 

Société de la Loterie de la Suisse Romande, Lausanne 

Bericht zur Prüfung der Jahresrechnung 

Prüfungsurteil 

Wir haben die Jahresrechnung der Société de la Loterie de la Suisse Romande (nachstehend "der 
Verein") – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2025, der Erfolgsrechnung, dem 
Eigenkapitalnachweis und der Mittelflussrechnung für das dann endende Jahr sowie dem Anhang, 
einschliesslich einer Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden – geprüft. 

Nach unserer Beurteilung vermittelt die beigefügte Jahresrechnung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des Vereins zum 
31. Dezember 2025, sowie dessen Ertragslage und Geldflüsse für das dann endende Jahr in 
Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER und entspricht dem schweizerischen Gesetz, den inter-
kantonalen Vereinbarungen und den Statuten. 

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den 
Schweizer Standards zur Abschlussprüfung (SA-CH) durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach 
diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt "Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für 
die Prüfung der Jahresrechnung" unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind von dem 
Verein unabhängig in Übereinstimmung mit den schweizerischen gesetzlichen Vorschriften und den 
Anforderungen des Berufsstands, und wir haben unsere sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten in 
Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt.  

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet 
sind, um als eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. 

Sonstige Informationen 

Der Verwaltungsrat ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen 
umfassen die im Geschäftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Jahresrechnung und 
unseren dazugehörigen Bericht.  

Unser Prüfungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und 
wir bringen keinerlei Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck.  

Im Zusammenhang mit unserer Abschlussprüfung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen 
Informationen zu lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche 
Unstimmigkeiten zur Jahresrechnung oder unseren bei der Abschlussprüfung erlangten Kenntnissen 
aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.  

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine 
wesentliche falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, über 
diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten.  

Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrates für die Jahresrechnung 

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Aufstellung einer Jahresrechnung, die in 
Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER, den gesetzlichen Vorschriften, den inter-kantonalen 
Vereinbarungen und den Statuten ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
vermittelt, und für die internen Kontrollen, die der Verwaltungsrat als notwendig feststellt, um die 
Aufstellung einer Jahresrechnung zu ermöglichen, die frei von wesentlichen falschen Darstellungen 
aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist.  
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Bei der Aufstellung der Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat dafür verantwortlich, die Fähigkeit 
des Vereins zur Fortführung der Geschäftstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang 
mit der Fortführung der Geschäftstätigkeit – sofern zutreffend – anzugeben sowie dafür, den 
Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der Geschäftstätigkeit anzuwenden, es sei denn, der 
Verwaltungsrat beabsichtigt, entweder den Verein zu liquidieren oder Geschäftstätigkeiten 
einzustellen, oder hat keine realistische Alternative dazu. 

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung 

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Ganzes 
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, 
und einen Bericht abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein 
hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit dem 
schweizerischen Gesetz und den SA-CH durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche 
Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen 
Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich gewürdigt, wenn von ihnen 
einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der Grundlage 
dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen. 

Eine weitergehende Beschreibung unserer Verantwortlichkeiten für die Prüfung der Jahresrechnung 
befindet sich auf der Webseite von EXPERTsuisse: http://expertsuisse.ch/wirtschaftspruefung-
revisionsbericht. Diese Beschreibung ist Bestandteil unseres Berichts. 

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen  

In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und PS-CH 890 bestätigen wir, dass ein gemäss 
den Vorgaben des Verwaltungsrates ausgestaltetes internes Kontrollsystem für die Aufstellung der 
Jahresrechnung existiert.  

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 

Lausanne, 24. März 2026  
 
BDO AG 
 
 
 
 
 
 
Jürg Gehring 
Zugelassener Revisionsexperte 

 
 
 
 
 
 
Steve Rigolet 
Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor 

 
 
 
 
Beilagen 
- Jahresrechnung 
 

 


